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Herren Bezirksliga

TTC Neunstadt : SV Waldhausen 
Samstag, 03.12.2022, 15:00 Uhr

Großer Jubel beim TTC Neunstadt – 9:7 Heimerfolg

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TTC Neunstadt am vergangenen Samstag in der
Herren Bezirksliga beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten Schlusspunkt unter
das 9. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Schmid / Nass. Nach diesem Erfolg haben die
Spieler um den Einser Matthias Schmid nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Schmid / Nass gegen Bajrami /
Baier. Eine schmerzhafte Niederlage gab es hingegen für Stengel / Abele beim 11:5, 10:12, 12:10, 7:
11, 9:11 gegen Ganter / Ganter. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Einen Zähler für die Gäste mussten
Prochaska / Renn bei der 1:3-Niederlage gegen Böhm / Lustig hinnehmen. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Matthias Schmid
nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Chancenlos war indessen im Anschluss Heiko Nass gegen Nico Ganter nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Eher wenig Gegenwehr bekam Matthias Stengel daraufhin bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Michael Baier. Anton Abele bezwang anschließend Valon Bajrami in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Lennard Lustig war dagegen Simon Prochaska,
obwohl er alles gegeben hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Lustig endete. Willi Renn gelang es im Anschluss Marcus Böhm zu bezwingen
– das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
Matthias Schmid bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Nico Ganter. Keinen Punkt beisteuern konnte
Heiko Nass im Match gegen Sascha Ganter, das 0:3 verloren ging. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Matthias Stengel bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Valon Bajrami. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Michael Baier war nachfolgend der Gastgeber Anton Abele, ging er doch zumindest auf dem Papier
als Außenseiter in die Partie. Simon Prochaska bezwang anschließend Marcus Böhm in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. In toller Verfassung präsentierte sich Willi Renn im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Lennard
Lustig. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Schmid / Nass hatten im Doppel gegen
Ganter / Ganter am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei.
Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Neunstadt war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Neunstadt nun ein Punktekonto von 9:9 Punkten auf, während
der SV Waldhausen vor dem nächsten Spiel, das am 04.12.2022 gegen die DJK Ellwangen ansteht,
9:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Neunstadt bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 10.12.2022 gegen den SC Unterschneidheim.
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 Statistik:
 TTC Neunstadt

Doppel: Schmid / Nass 2:0, Stengel / Abele 0:1, Prochaska / Renn 0:1 
Einzel: M. Schmid 2:0, H. Nass 0:2, M. Stengel 1:1, A. Abele 2:0, S. Prochaska 1:1, W. Renn 1:1 

 SV Waldhausen
Doppel: Ganter / Ganter 1:1, Bajrami / Baier 0:1, Böhm / Lustig 1:0 
Einzel: N. Ganter 1:1, S. Ganter 1:1, V. Bajrami 1:1, M. Baier 0:2, M. Böhm 0:2, L. Lustig 2:0


